In der onkologischen Sprechstunde

Annika kommt mit ihrer Mutter in die onkologische Sprechstunde. Sie bekommt eine Kurzinfusion.
Krankenschwester Frau P. soll eine Infusion richten.  Aus dem Schrank nimmt sie die benötigten Materialien. Sie zieht das Medikament in die Spritze auf und fügt es anschließend der Infusionsflasche zu.

Muss eine HD erfolgen bevor Sie das Medikament in die Spritze aufzieht. Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Vor aseptischer Tätigkeit.
Das Aufziehen von Medikamenten ist eine aseptische Tätigkeit. Es soll verhindert werde, dass Erreger in sterile Gebinde eingetragen werden 
Als nächstes öffnet sie das Infusionsbesteck und sticht mit der Nadel in die Membran. Die Lösung verteilt sich in das System. Zum Schluss werden die Materialien entsorgt.

Muss eine HD erfolgen bevor Sie die Nadel des Infusionsbestecks in die Infusion einsticht. Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Keine Indikation 

Die Krankenschwester hat die Tätigkeit nicht unterbrochen, es gibt hier keine neue aseptische Tätigkeit
Krankenschwester Frau P. nimmt die Infusion und geht damit zu Annika, die auf einer Trage liegt. Eine Verweilkanüle wurde bereits von der Ärztin gelegt.

Krankenschwester Frau P. entfernt die Verschlusskappe, desinfiziert die Anschlussstelle und schließt die Infusion an. Sie befestigt die Infusion mit einem Pflaster und bittet Annika ihren Arm ruhig liegen zu lassen. 

Muss eine HD erfolgen bevor Sie die Verschlusskappe entfernt? Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Vor aseptischer Tätigkeit Der Patient soll vor dem Eintrag von potentiell pathogenen Erregern, inklusive seiner eigenen Standortflora, in sterile /nicht kolonisierte Körperbereiche geschützt werden.
Anschließend  geht Krankenschwester Frau P. zur Nachbarkabine.

Muss eine HD erfolgen nachdem Sie Annika verlässt? Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Nach Patientenkontakt
Zum Schutz des Personals, der erweiterten Patientenumgebung und aller nachfolgenden Patienten vor potentiell pathogenen Erregern.
Die Ärztin Frau H. erkundigt sich nach Annika und sieht, dass die Infusion zu schnell tropft. Sie reguliert die Tropfgeschwindigkeit. Danach verlässt sie das Zimmer.

Muss eine HD erfolgen bevor Sie die Tropfgeschwindigkeit an der Infusion reguliert? Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Keine Indikation
Sie hat keinen Kontakt zu der Patientin, sondern nur zu deren Umgebung. Die Indikation „Vor Umgebung“ gibt es nicht.
Muss eine HD erfolgen nachdem Sie die Tropfgeschwindigkeit an der Infusion reguliert hat? Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Nach Patientenumgebung.
Zum Schutz des Personals, der erweiterten Patientenumgebung und aller nachfolgenden Patienten vor potentiell pathogenen Erregern.
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